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Jahresrückblick 2008 der Gemeinde Kirchberg an der Murr 
 
Die traditionelle Holzversteigerung der Gemeinde 
fand am ersten Januarwochenende 2008 im Back-
nanger Wald statt. Viele Interessenten waren ge-
kommen, um die insgesamt 129 Festmeter Brenn-
holz lang, 30 Raummeter Schichtholz und 6 Flä-
chenlose zu begutachten. Es wurde bereitwillig ge-
steigert und nach etwa drei Stunden war alles ver-
kauft. Im Anschluss konnten sich die Besucher mit 
einer Roten Wurst und einem Becher heißen Glüh-
wein am Stand der Jugendfeuerwehr wieder auf-
wärmen. 

   

 

 

In der ersten Gemeinderatssitzung des Jahres wurden 
der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das 
Jahr 2008 beraten und verabschiedet.  
Auf Einladung des Heimat- und Kulturkreises gastierte 
die „Neue Museumsgesellschaft“ mit dem schwäbi-
schen Kabarett „Fleischles Lust“ am 25. Januar in der 
ausverkauften Gemeindehalle. Die Zuschauer wurden 
mit all den Schattierungen der Schwaben konfrontiert 
und manch einer erkannte sich lachend selbst wieder.  

 
Anfang März wurden die beiden Spielplätze in der 
Danziger Straße und im Rosenweg mit neuen 
Spielgeräten ergänzt und rundherum auf Vorder-
mann gebracht. Die neue Seilbahn sowie ein Klet-
terturm und eine tolle Hangwellenrutsche verlei-
hen dem Spielplatz in der Danziger Straße ein 
neues Gesicht. Im Rosenweg sorgt die große Vo-
gelnestschaukel für Begeisterung. Eine neue 
Wippe und die neue Wasserpumpe runden das 
Bild perfekt ab. Damit sind die Spielplätze für 
unsere Kinder wieder sehr attraktiv geworden.   
 

 

 

Die Kreis- und Markungsputzete konnte bei nass-
kaltem Wetter mit Hilfe von rund 200 freiwilligen 
Helfern der Vereine, Organisationen und der Be-
völkerung durchgeführt werden. Säckeweise 
wurde aufgesammelt, was andere achtlos weg-
geworfen hatten. Als kleines Dankeschön für den 
engagierten Einsatz gab es wieder ein Vesper am 
Waldheim. 
Für die Arbeiten zur Erschließung des Sport-
platzgeländes im Backnanger Wald wurde mit 
den Erdarbeiten für die neuen Leitungen: Was-
ser, Abwasser und Strom begonnen.  



Das neue Gemeindepflegehaus des Alexan-
der-Stifts „Haus Lichtental“ wurde am 10. 
März von Herrn Günter Vossler als Hausherr 
offiziell eingeweiht. Durch die Ortsnähe des 
Pflegeheims können alte Freundschaften und 
familiäre Bindungen aufrecht erhalten werden. 
Mit dem „Hausgemeinschaftsmodell“ werden 
die Bewohner in den alltäglichen Ablauf mit 
einbezogen. Der „Tag der offenen Tür“ im 
Alexanderstift lockte zahlreiche Bürger und 
Lichtentaler aus ganz Deutschland an. 

 
 

Inzwischen nun zum dritten Mal wurde der Rathausbrunnen vom Kirchberger Heimat- und Kultur-
kreis mit einer immergrünen Girlande, Ostereiern in den Kirchberger Farben und weißen Stief-
mütterchen liebevoll zum Osterbrunnen geschmückt und mit einer kleinen Eröffnungsfeier einge-
weiht. 

 

 
Im Gemeinderat wurden die Gewerke für die Er-
schließungsarbeiten des Sportplatzgeländes und 
der Auftrag für Feinbelagsarbeiten und zur Anle-
gung eines Gehweges im Mühlwingert vergeben. 
Für die Obere Kelter fasste das Gremium den 
Bau- und Ausschreibungsbeschluss mit dem Ziel, 
in einem überschaubaren Kostenrahmen das 
denkmalgeschützte Gebäude in seinem Bestand 
zu erhalten und eine bessere Nutzungsmöglich-
keit für Veranstaltungen zu schaffen. Der Vorplatz 
wurde bereits im vergangenen Jahr neu gestaltet. 

 

Zur Erweiterung des Baugebietes im Rappenberg 
nach Westen erfolgte der Aufstellungsbeschluss 
für den Bebauungsplan „Rappenberg 3. Bauab-
schnitt“. Für den angedachten Spielplatz im Be-
reich Rappenberg/Wolfsgrube wurde der Aufstel-
lungsbeschluss zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes gefasst. Für den Kindergarten 
Schulstraße wurde zum neuen Kindergartenjahr 
im September beschlossen, eine flexible Ganzta-
gesbetreuung einzuführen. Damit verbunden ist 
auch das Angebot eines warmen Mittagessens, 
das von allen Kindern angenommen werden kann; 
Kindern aus sozial schwachen Familien wird das 
Mittagessen für einen Euro angeboten. 

    
 

Auf dem Friedhof wurden weitere Urnen- 
   stelen aufgestellt mit zusätzlichen 28 Kam- 
    mern. 

 

Am 20. April feierte der EC Kirchberg sein 50 jähriges Bestehen in der Gemeindehalle. Neben 
Rückblicken in die Vergangenheit und in die Gründungsjahre wurde auch die engagierte Arbeit 
des EC Kirchberg gewürdigt.  
Traditionell fand in diesem Monat auch wieder das Vielseitigkeitsturnier der Pferdefreunde Ober-
torhöfe in den Murrwiesen statt.  
Zahlreiche Besucher lockte der Krämermarkt auch in die Magengasse. Das jährliche Maibaum-
fest der Freiwilligen Feuerwehr, das Seefest des Angelsportvereins und die Hocketse des Musik-
vereins läuteten als feste Einrichtungen in Kirchberg die Freiluftveranstaltungen ein. 
 



Der VdK Ortsverband feierte im Mai sein 60jähriges 
Jubiläum im Waldheim. Der Verein hat derzeit 90 
Mitglieder und agiert hauptsächlich im sozialen Be-
reich. Zahlreiche Besucher und Festredner stützten 
das Jubiläumsfest. 
 
Der BdS führte erfolgreich seine 3. Leistungsschau 
mit über 40 Ausstellern durch. Neben Informationen 
wurde sehr viel Unterhaltung und Abwechslung 
geboten. Höhepunkte waren Hubschrauberrundflüge 
und Ballonfahrten. Auch das leibliche Wohl kam nicht 
zu kurz.   

Das neue 
Kompaktfahr-
zeug der Mar-
ke Bonetti mit 
Winterausrüs-
tung wurde 
dem Bauhof 
übergeben.  

 

Die vier neuen Orts-
eingangstafeln bieten 
Ortsunkundigen mit 
einer aktualisierten 
Fassung des Ortspla-
nes eine gute Orien-
tierungshilfe. 

 

Im Juni beschloss der Gemeinderat, für den Spielplatz Rappenberg/Wolfsgrube einen Bebau-
ungsplan aufzustellen. Zur Renovierung der Schulgebäude wurde ein Maßnahmenkatalog in die 
Finanzplanung aufgenommen. Nachdem in den letzten Jahren kein Bedarf mehr an der kommu-
nalen Bodenwaage in der Pfarrgartenstraße bestand, hat der Gemeinderat beschlossen, diese 
zum 31.12.2008 zu schließen. 
Im Baugebiet Berg wurde nach 11 Jahren der Fertigstellung in der Hegelstraße und der 
Lessingstraße der Feinbelag aufgebracht. 
Der Gesangverein Frohsinn veranstaltete das Kon-
zert „Starke Töne“ mit zahlreichen Jugendchören in 
der ausverkauften Gemeindehalle. 
 

Schließlich fand auch das allseits bekannte und be-
liebte Bürgerfest wieder in der Ortsmitte statt, - der 
jährliche Höhepunkt in der Gemeinde. Bei flotter 
Livemusik durch die Bands Just for Fun am Samstag 
und Purple Sun am Sonntag, sowie mit traditioneller 
und moderner Blasmusik in der Kelter, feierten die 
Besucher jeden Alters bei schönstem Sommerwetter 
wieder ein tolles Straßenfest.  
 

Direkt im Anschluss an das Bürgerfest begannen die Sanierungsarbeiten an der Oberen Kelter. 
Zunächst wurden die Einbauten entfernt und ein Innengerüst für die Zimmererarbeiten aufgebaut. 
Im Landkreis greift der bakterielle Feuerbrand um sich, unsere Gemeinde blieb davon relativ ver-
schont.  
Die Abteilung Volleyball des SVG Kirchberg feierte im Juli ihr 40 jähriges Jubiläum. 
Beschlüsse im Gemeinderat erfolgten über die Vereinbarung zur Finanzierung des kommunalen 
Interessenbeitrages für die S-Bahn-gerechte Planung, den Ausbau und Betrieb der Bahnstrecke 
Marbach-Backnang und über eine Resolution zur Nichtausbringung von gentechnisch veränder-
tem Saat- und Pflanzgut sowie über die Sanierung des Lehrerwohnhauses im Innen- und Außen-
bereich. Einer Spielplatzkonzeption im Außenbereich der GHS wurde zugestimmt und eine teil-
weise Umsetzung bereits im Jahr 2009 beschlossen. Kirchberg bewarb sich mit den benachbar-
ten Gemeinden und Städten bei der Region Stuttgart um einen Landschaftspark Murr. 
 
 



Dank des Engagements der 
örtlichen Vereine, Kirchen 
und Organisationen konnte 
den Kindern wieder ein tolles 
und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm mit 15 ver-
schiedenen Veranstaltungen 
angeboten werden. 

 

 

 

Im August wurde der Fahrbahnbelag zwischen 
Kirchberg an der Murr und dem Neuhof im Auftrag 
des Landkreises erneuert. Die Bauarbeiten konnten 
rechtzeitig zum Schuljahresanfang beendet werden. 
Seit Beginn des neuen Kindergartenjahres im Sep-
tember erfüllt Frau Katrin Geiger als Leiterin des 
Kindergartens Schulstraße auch die neue Aufgabe 
der Organisation und Umsetzung der Ganztagesbe-
treuung. Auf Initiative der evangelischen Kirchenge-
meinde wird seit dem Schuljahresbeginn in der 
Grund und Hauptschule mit Werkrealschule regel-
mäßig ein gesundes Frühstück für die Schülerinnen 
und Schüler angeboten.  

 

In der Gemeinderatssitzung im September erfolgten 
die Auftragsvergaben zur Sanierung der Toilettenan-
lage in der Grund- und Hauptschule mit Werkreal-
schule. Auch wurde beschlossen, einen Erhöhungs-
antrag für die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme 
„Ortskern III“ zu stellen. 
 

Eine Artenschutzrechtliche Prüfung hat ergeben, 
dass für den neuen Radweg linksseits der Kreisstra-
ße keine unüberwindbaren artenschutzrechtlichen 
Probleme zu befürchten sind. Damit kann der neue 
Radweg vom Landkreis links der Fahrbahn in Rich-
tung Schweißbrücke angelegt werden. 

 

 
 

Im Oktober ist der Baufortschritt zur 
Sanierung der Kelter endlich auch 
äußerlich sichtbar geworden. 

 

 
 

Mit der Vertragsunterzeichnung für das Projekt 
„Füreinander macht Schule“ soll am 1. Januar 2009 das 
Kooperationsprojekt mit dem Ziel, für junge Menschen 
förderliche Rahmenbedingungen für ihre Entwicklung zu 
gestalten, starten. Das Projekt, das über 5 Jahre läuft, 
wird von der Gemeinde, der evangelischen Kirchenge-
meinde und der Paulinenpflege sowie dem Kirchenbezirk 
Marbach finanziert. Dabei wird ein Schuldiakon in allen 
Bereichen eine sozialpädagogische Fachberatung leisten. 
Zusammen mit ehrenamtlich engagierten Menschen wer-
den Programme und Aktionen unter Einbeziehung aller 
bereits vorhandener Angebote in der Gemeinde erarbei-
tet. 

Für das Bebauungsplanverfahren „Rappenberg – 3. Bauabschnitt“ wurde vom Gemeinderat die 
Einarbeitung von Ausgleichsmaßnahmen in den Bebauungsplan beschlossen. 



Die Gedenkfeier zum Totensonntag auf dem 
Friedhof wurde vom Posaunenchor und dem Ge-
sangverein gestaltet. 
Neun Kirchberger Spender und Spenderinnen 
erschienen zur öffentlichen Ehrung im Rahmen 
einer Gemeinderatsitzung. Sie wurden für 10-, 25- 
50- und 75-maliges Blutspenden von Bürgermeis-
ter Hornek und Herrn Gintner als Vertreter des 
örtlichen Roten Kreuzes geehrt. Ihnen wurden die 
entsprechenden Blutspenderehrennadeln des 
Deutschen Roten Kreuzes verliehen.  
 

 

 

Das Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung am 
Freitag vor dem ersten Advent in der Ortsmitte 
lockte wieder zahlreiche Besucher an. Der BdS 
musste in diesem Jahr wegen den Umbauarbei-
ten auf die Kelter verzichten, die Besucher aber 
nicht auf den gewohnten Glühwein, Kinderpunsch 
und die Würstchen. Dank der tollen Unterstüt-
zung vieler Beteiligter erstrahlt Kirchberg im Ad-
vent wieder im hellen Lichterglanz. 

 

Im November hat der Gemeinderat den Be-
schluss über den Betriebsplan für das Forst-
wirtschaftsjahr 2009 gefasst. Es erging der 
offizielle Beschluss, für das Schuljahr 
2009/2010 eine Ganztagesschule in offener 
Form für die Grund- und Hauptschule mit 
Werkrealschule einzuführen. 
 
Am Monatsende wurde die Finanzierungsver-
einbarung für die Verlängerung der S 4 zwi-
schen Marbach und Backnang unterzeichnet.       
Auch die Adventszeit wurde in Kirchberg feierlich begangen: Der Gesangverein Frohsinn präsen-
tierte ein Adventskonzert durch die Epochen. Die Zuhörer konnten beim Jahreskonzert Weih-
nachtsmusik aus fünf Jahrhunderten genießen. Beim Obst- und Gartenbauverein fand zum sieb-
ten Mal der Weihnachtsmarkt statt. Den musikalischen Jahresabschluss gestaltete der Musikver-
ein mit seinem traditionellen Jahreskonzert am 20. Dezember. Am Heiligabend fand der Gottes-
dienst wieder in der Gemeindehalle statt. 
 

 

 

Der Gemeinderat beschloss im letzten Monat des Jahres die We-
ge im Grünbereich zwischen dem Schulgelände und der Gemein-
dehalle zu sanieren. Für die Neugestaltung des Außenbereichs 
der Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule wurde der Auf-
trag zur Möblierung des Schulgeländes mit Spielgeräten verge-
ben. Zum Baugesuch der Sportvereinigung für die Erstellung 
eines Umkleidetrakts hat der Gemeinderat sein Einvernehmen 
erteilt. 
In der Ortsmitte wurde im Bereich der Hauptstraße von der kurzen 
Straße bis zur Burgstaller Straße eine Begrenzung der Geschwin-
digkeit auf Tempo 30 vom Regierungspräsidium genehmigt. 
Bei der Sanierung der Toilettenanlagen in der Schule konnten be-
reits die Fliesenarbeiten abgeschlossen werden. 
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Platz         Name Amtszeit Jahre 
      
1 Dietz, Rudolf September 1945 - April 1975 29 Jahre 
2 Gleich, Berthold April 1975 - August 2004 29 Jahre 
3 Dr. Renz, Helmut seit Juni 1980   28 Jahre 
 Rommel, Manfred seit Juni 1980   28 Jahre 
5 Kunzi, Theo April 1975 - Juli 2001 26 Jahre 
6 Roth, Paul Oktober 1968 - September 1994 25 Jahre 
7 Wolf, Günter seit Oktober 1984   24 Jahre 
8 Siess, Peter April 1977 - Dezember 1999 22 Jahre 
9 Wolf, Hermann Mai 1945 - November 1962  
 und Februar 1965 - Oktober 1968 21 Jahre 

10 Ebinger, Karl Mai 1945 - November 1965 20 Jahre 
11 Imberger, Gerhard Juni 1980 - September 2000 20 Jahre 
12 Kunzi, Hans Juni 1980 - Dezember 1999 19 Jahre 
 Mammel, Alfred Juni 1980 - Dezember 1999 19 Jahre 

14 Renner, Rolf November 1965 - Juni 1984 18 Jahre 
15 Benzler, Gerhard November 1956 - April 1975 18 Jahre 
16 Trautwein, Robert seit Oktober 1989   19 Jahre 
17 Blum, Walter November 1953 - Oktober 1971 17 Jahre 
 Engelmayer, Josef Dezember 1947 - November 1965 17 Jahre 

19 Ebinger, Albert November 1959 - April 1975 15 Jahre 
 Layher, Karl November 1959 - April 1975 15 Jahre 

21 Mayer, Robert November 1965 - Juni 1980 14 Jahre 
22 Pfeiffer, Johann Juni 1980 - September 1994 14 Jahre 
23 Drexler, Erich seit Sept. 1994   14 Jahre 
 Layher, Helmut seit Sept. 1994   14 Jahre 
 Wilhelm, Gudrun seit Sept. 1994   14 Jahre  



Freiwillige Feuerwehr Kirchberg an der Murr 
 

Im Januar wurden Kommandant Rainer Drexler und 
Löschmeister Werner Frey mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr 
ausgezeichnet. Zum Hauptfeuerwehrmann befördert wurde 
Gunnar Schönfelder. An der Landesfeuerwehrschule in 
Bruchsal konnten einige Lehrgänge mit Kirchberger 
Feuerwehrmännern belegt werden. Kommandant Rainer 
Drexler absolvierte den Lehrgang zum „Ausbilder für 
Atemschutzgeräteträger“, Zugführer Manfred Götz 
besuchte einen Lehrgang für „Technische Hilfeleistung“ 
und Gruppenführer Michael Bärlin ließ sich zum „Ausbilder 
für Sprechfunker“ weiterbilden. Auf Kreisebene hat sich die 
Ausbildungssituation noch nicht wesentlich verbessert. Es 
bestehen nach wie vor Wartelisten für die Sprechfunker- 
und Maschinistenausbildung. Im vergangenen Jahr 
konnten 6 Mann am Sicherheitstraining und 2 Mann an der 
Truppführerausbildung teilnehmen.  
 

 
 

   

 

 
 

 
 
 
Für Gruppenführer Thomas Schwabe, Roland 
Pecirep, Andreas Layher, Carlo Trautwein, Daniel 
Forberger, Bernd Schäfer, Stefan Wolf, Dennis Leder 
und Sven Sackmann war es ein erfolgreiches Jahr. 
Mit sehr guten Ergebnissen bestanden sie die 
Prüfungen für das Goldene Leistungsabzeichen.  
 

 
Für die Jugendfeuerwehr war das vergangene Jahr alles 
andere als langweilig. Alle Jugendlichen wurden mit neuen 
Latzhosen und Jacken ausgestattet. Die neue Kleidung kam 
nicht nur an den Übungsdiensten zum Einsatz, sondern 
auch am Berufsfeuerwehrtag. Jugendwart Simon Epp und 
sein Leiterteam hatten mit Unterstützung der aktiven Wehr 
mehrere Einsätze simuliert. Auf dem Programm standen ein 
Gebäudebrand im Kindergarten, ein Mülleimerbrand, eine 
vermisste Person und ein Großbrand auf der Kläranlage. 
Alle Aufgaben wurden von den Jugendlichen bravourös 
gelöst. Bei der Jugendversammlung im November erhielten 
die Mitglieder dementsprechend auch sehr viel Lobesworte 
von ihrem Jugendwart. 
     

 

 
 
Auch die Altersabteilung konnte zahlreiche Aktivitäten 
verzeichnen. Im Februar hatte der Leiter der 
Altersabteilung, Heinz Kunzi, seine Kameraden zu einem 
Treffen im Gerätehaus eingeladen. Im April unterstützten 
sie tatkräftig die Aktive Wehr bei der Durchführung des 
Maibaumfestes. Im September fand der alljährliche 
Ausflug statt. Ziel waren das Rheinkraftwerk in Iffezheim 
und das Unimog-Museum in Gaggenau. Bei vielen 
anderen Anlässen, wie z.B. BdS-Ausstellung, 
Sommerfest oder Hallenfußballturnier, waren die 
Mitglieder der Altersabteilung mit von der Partie. 
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Dank der Lesefreudigkeit der Kirchberger konnte die 
Ortsbücherei im Jahr 2008 die Rekordmarke mit 
32006 Ausleihungen halten. 
Weiter ansteigend waren die Ausleihzahlen der Kin-
derbücher, die mit 17226 Ausleihungen die Spitze 
bilden. Gefolgt von den CD`S mit 4289 und den Ro-
manen mit 3346 Ausleihungen bei insgesamt 469 Le-
serinnen und Leser, wobei ein Großteil davon einen 
Familienausweis nutzt. 
Diese Zahlen zeigen deutlich, das die Kinder die 
stärksten Ausleiher sind. Das Augenmerk des Büche-
rei-Team gilt deshalb auch weiterhin  den Kindern, 
wenn es um den Einkauf von neuen Medien geht. 
 

Kinderbücher

12 5 7 8
118 4 5

13 6 2 4
14 17 7

16 4 14
17 2 2 6

2 0 0 3 2 0 0 4 2 0 0 5 2 0 0 6 2 0 0 7 2 0 0 8
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Die Aktionen in der Bücherei fanden großes Interesse. 
Am 18. März wurde eine Ostergeschichte mit an-
schließendem Kaffee, Tee und Kuchen, gelesen und 
gespielt. Die hohe Besucherzahl zeigte, dass auch 
diese Veranstaltung gerne angenommen wird. 
 
Am 1. Juni beteiligte sich die Ortsbücherei an der Leis-
tungsschau des BDS mit einem Bücherbazar. 
 
Am 19. und 20. Juni besuchten die Vorschulkinder 
beider Kindergärten die Ortsbücherei. Gezeigt wurde 
den Kindern die Dia-Geschichte : Das ist eine wunder-
schöne Wiese. 
 

 
 
Besonders freut sich das Bücherei-Team, wenn die 
kleinen Vorschulkinder nach dem Schuleintritt als neue 
Leser in der Bücherei begrüßt werden können. 
 
 

 

 
 
Am 6. August hat uns wieder das „Museum im Koffer“ 
bei unserem Ferienprogramm unterstützt. Diesmal lern-
ten die ca. 30 Kinder, wie es im Leben der Kelten aus-
gesehen hat. Wie sie gejagt, Schmuck hergestellt und 
gekocht haben. 
 
Vom 13. bis zum 24. Oktober fand die Leseliteraturwo-
che statt, bei der es für alle Besucher in dieser Woche 
wieder mäusemäßige Leckereien gab. 
 
In den Frederickwochen besuchten uns 3 Schulklas-
sen. Bei einem Frederick-Quiz, den alle Kinder richtig 
beantwortet haben, gewann die Klasse ein Wissens-
Quiz. Über die Besuche der Schulklassen freuen wir 
uns immer besonders und hoffen auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Bücherei. 
 
Die Adventszeit bereitete dem Bücherei-Team wieder 
ein ganz besonderes Vergnügen. Die Adventsge-
schichten, die jeweils am Freitag vor den 
Adventssonntagen veranstaltet wurden, fanden erneut 
großen Anklang. Bei weihnachtlicher Beleuchtung 
wurde für Kinder, Eltern und Großeltern jeweils eine 
Geschichte vorgelesen und, was den Kindern be-
sonders gefiel, auch vorgespielt. 
Bis zu 70 Kinder mit Ihren Familien sprengten bei den 
Geschichten beinahe die Räumlichkeiten der Bücherei. 
Am letzten Adventsgeschichtentag gab es dann im 
Anschluss an die Weihnachtsgeschichte 
„Beni und das Weihnachtslicht“ wieder unsere kleine 
Weihnachtsfeier mit Glühwein, Saft und Lebkuchen. 
So klingt für alle, in gemütlicher Runde, das Bücherei-
Jahr aus. 
 
Das Bücherei-Team blickt mit Stolz auf ein sehr erfolg-
reiches Jahr zurück. Wir werden uns auch weiterhin 
bemühen, spannende Bücher und Hörmedien für 
unsere motivierte Leserschaft zu finden, damit die 
hohen Ausleihzahlen auch im nächsten Jahr gehalten 
werden können.  
Unseren Leserinnen und Lesern, vor allem unseren 
lesefreudigen Kindern wünschen wir ein gutes, gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr. 
 
Das Bücherei-Team:  
Katrina Hlatky und Marliese Klöpfer 
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Rathausstatistik 

 

Geburten

34

20

14

40

22

18

30

13

17

insgesamt Jungen Mädchen

2006 2007 2008

 

Hochzeiten in Kirchberg

14

10

18

13 13 13
14

10

18

Paare insgesamt Personen unt er  3 0

Jahre

Personen über 3 0

Jahre

2006 2007 2008

 

 

             

Sterbefälle

26

1

5

12

8

24

3 3

8
10

22

2 3

12

5

insgesamt unter 70 Jahre

weiblich

unter 70 Jahre

männlich

über 70 Jahre

weiblich

über 70 Jahre

männlich

2006 2007 2008

 
 

-  Die längsten Amtszeiten der Gemeinderäte seit 1945  –  

-   

Platz         Name Amtszeit Jahre 
      
1 Dietz, Rudolf September 1945 - April 1975 29 Jahre 
2 Gleich, Berthold April 1975 - August 2004 29 Jahre 
3 Dr. Renz, Helmut seit Juni 1980   28 Jahre 
 Rommel, Manfred seit Juni 1980   28 Jahre 
5 Kunzi, Theo April 1975 - Juli 2001 26 Jahre 
6 Roth, Paul Oktober 1968 - September 1994 25 Jahre 
7 Wolf, Günter seit Oktober 1984   24 Jahre 
8 Siess, Peter April 1977 - Dezember 1999 22 Jahre 
9 Wolf, Hermann Mai 1945 - November 1962  
 und Februar 1965 - Oktober 1968 21 Jahre 

10 Ebinger, Karl Mai 1945 - November 1965 20 Jahre 
11 Imberger, Gerhard Juni 1980 - September 2000 20 Jahre 
12 Kunzi, Hans Juni 1980 - Dezember 1999 19 Jahre 
 Mammel, Alfred Juni 1980 - Dezember 1999 19 Jahre 

14 Renner, Rolf November 1965 - Juni 1984 18 Jahre 
15 Benzler, Gerhard November 1956 - April 1975 18 Jahre 
16 Trautwein, Robert seit Oktober 1989   19 Jahre 
17 Blum, Walter November 1953 - Oktober 1971 17 Jahre 
 Engelmayer, Josef Dezember 1947 - November 1965 17 Jahre 

19 Ebinger, Albert November 1959 - April 1975 15 Jahre 
 Layher, Karl November 1959 - April 1975 15 Jahre 

21 Mayer, Robert November 1965 - Juni 1980 14 Jahre 
22 Pfeiffer, Johann Juni 1980 - September 1994 14 Jahre 
23 Drexler, Erich seit Sept. 1994   14 Jahre 
 Layher, Helmut seit Sept. 1994   14 Jahre 
 Wilhelm, Gudrun seit Sept. 1994   14 Jahre 
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